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Dr.ChristinaBaumAfDDr. Christina Baum (AfD): Vielen Dank. – Ich hätte gerne eine Antwort von Herrn
Lauterbach. Ich zitiere aus einem öffentlich gewordenen RKI-Protokoll vom 19. März 2021. (Dr. Johannes
Fechner [SPD]: Das ist schon längst geklärt!) Darin heißt es: „COVID-19 sollte nicht mit Influenza verglichen
werden, bei normaler Influenzawelle versterben mehr Leute …“ Das RKI ist nun Ihre Behörde, arbeitet eng
mit Ihnen zusammen, berät Sie. Das heißt mit anderen Worten: Auch Sie wussten, dass bei einer normalen
Grippewelle mehr Menschen versterben als bei Corona. Dennoch haben Sie unsere Kinder mit Masken
gequält, ihnen den Kontakt zu Freunden verboten und sie zu Hause eingesperrt mit all den seelischen
Folgen, die wir bis heute feststellen. Eine Studie aus Ihrem eigenen Haus hat festgestellt, dass sieben von
zehn Kindern heute noch unter den Maßnahmen leiden, und das alles, obwohl Sie wussten, dass Kinder
durch Corona überhaupt nicht gefährdet sind; das alles, obwohl Prof. Klundt bereits am 9. August 2020 hier
im Bundestag von einer Kindeswohlgefährdung gesprochen hat. Warum haben Sie das gemacht? Warum
haben Sie das unseren Kindern wider besseres Wissen angetan?
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